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1. Einführung in das Thema BGE

Allgemein:
! Definition:

Jedes Gesellschaftsmitglied / jeder Bürger bekommt von der Geburt 
bis zum Tode monatlich ohne Bedingung, Gegenleistung oder 
Bedürftigkeitsprüfung einen Geldbetrag.

! Egal, ob Arbeitnehmer, Arbeitsloser, Großinvestor, Kind, Rentner …
Ausschlusskriterium / Anspruchsberechtigung hängt an der 
Definition von „Gesellschaftsmitglied“.
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2. Die Themen des Seminares

1. Grundfragen der Ausgestaltung eines Grundeinkommens

Co-Betreuer: Enno Schmidt

2. Partielles vs. volles BGE: Existenzminimum oder gesellschaftliche Partizipation?

Co-Betreuer: Enno Schmidt

3. Wirkungen des BGE auf Arbeit und Freizeit

Co-Betreuer: Tobis Jäger

4. Wirkungen des BGE auf die Gesundheit und Altersversorgung

Co-Betreuer: Valentin Seehausen

5. BGE als Sozialstaatsmodell für die Digitalisierung

Co-Betreuer: Jonas Rassau
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2. Die Themen des Seminares

6. Die Rolle des BGE in Gender-Fragen

Co-Betreuerin: Franziska Leopold

7. Verteilungswirkungen und Gerechtigkeitsansprüche des BGE

Co-Betreuer: Marcel Franke

8. Zeitsouveränität und weitere Freiheitskonzepte für ein BGE

Co-Betreuerin: Alexandra Pilyus

9. BGE als Ersatz für herkömmliche Sozialstaatsaufgaben: Umbau des Sozialstaats

Co-Betreuer: Simon März

10. Ordnungspolitische Grundlagen des BGE: Leitlinien einer modernen Sozialen 
Marktwirtschaft

Co-Betreuer: Dominik Schröder
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2. Die Themen des Seminares

11. Finanzierung des BGE I: Besteuerungsvarianten und Steueraufkommen

Co Betreuerin: Bianca Blum

12. Finanzierung des BGE II: Erträge aus Gemeinschaftsgütern

Co-Betreuerin: Gudrun Kaufmann

13. BGE vs. Negative Einkommensteuer: Effekte und normative Fragen

Co-Betreuer: Marcel Franke

14. Reformkonzepte und Implementierungsstrategien

Co-Betreuerin: Bianca Blum
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3. Allgemeine Informationen

! ECTS-PUNKTE:
" 4 (Bachelor-Studium) 
" 6 (Master-Studium) 
" Note: Seminararbeit (50%), Präsentation (30%), und aktive 

Teilnahme an das Seminar (20%).

! VORTRÄGE:
" 60 Minuten pro Thema: Davon 30 Minuten für Präsentation, 30 

Minuten für Diskussion.
" “American style”, d.h. dass man Fragen während der Präsentation 

stellen darf.
" Wenn zwei Personen das gleiche Thema haben, dann sollen sie 

die Präsentation zusammen vorbereiten und geben. 
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3. Allgemeine Informationen

! SEMINARARBEIT:

" Die Seminararbeit von Bachelor-Studierenden soll 10 Seiten bei 
angemessenem Rand und Schriftgrad 12 (Time New Roman) nicht 
übersteigen und dabei die in der Liste angegebene Literatur 
auswerten. 

" Master-Studierende haben maximal 15 Seiten bei angemessenem 
Rand und Schriftgrad 12 (Time New Roman) für ihre Seminararbeit 
zur Verfügung und sollen für das gewählte Thema zusätzlich 
eigenständig ermittelte und einschlägige Literatur verarbeiten.
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3. Allgemeine Informationen

Auf unserer Homepage finden Sie „Hinweise für wissenschaftliches 
Arbeiten“ unter:

http://www.wipo.uni-freiburg.de/Lehre/merk

Bitte berücksichtigen Sie diese Hinweise sowohl für die formale Erstellung 
der Hausarbeiten als auch für die Durchführung der Präsentation 
("Referate").
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3. Allgemeine Informationen

Betreuung: 
Prof. Dr. Bernhard Neumärker
Sprechstunden: Do. 12:00-13:00 Uhr: nur nach vorheriger Anmeldung

Co-Betreuung (Besprechung nach Vereinbarung): 
- Bianca Blum bianca.blum@vwl.uni-freiburg.de
- Marcel Franke marcel.franke@vwl.uni-freiburg.de
- Tobias Jäger tj2011@freenet.de
- Gudrun Kaufmann gudrun.kaufmann@vwl.uni-freiburg.de
- Franziska Leoplold franziska.leopold@vwl.uni-freiburg.de
- Simon März simonmaerz01@gmail.com
- Alexandra Pilyus alexandra.pilyus@jupiter.uni-freiburg.de
- Jonas Rassau jonas-rassau@gmx.net
- Enno Schmidt enno.schmidt@vwl.uni-freiburg.de
- Dominik Schröder dominik.schroeder@saturn.uni-freiburg.de
- Valentin Seehausen valentin.seehausen@fribis.uni-freiburg.de

mailto:bianca.blum@vwl.uni-freiburg.de
mailto:marcel.franke@vwl.uni-freiburg.de
mailto:tj2011@freenet.de
mailto:gudrun.kaufmann@vwl.uni-freiburg.de
mailto:franziska.leopold@vwl.uni-freiburg.de
mailto:simonmaerz01@gmail.com
mailto:alexandra.pilyus@jupiter.uni-freiburg.de
mailto:jonas-rassau@gmx.net
mailto:enno.schmidt@vwl.uni-freiburg.de
mailto:dominik.schroeder@saturn.uni-freiburg.de
mailto:valentin.seehausen@fribis.uni-freiburg.de
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4. Organisation

ZEITPLAN:

- Oktober Einführungsfolien auf der Homepage

- November Austausch mit Co-BetreuerIn und Fortschritsberichte
bezüglich der Seminararbeit

- 29. November Frist für die Abgabe der Seminararbeit (per E-Mail an 
Co-BetreuerIn)

- Anfang Dezember Besprechung mit BetreuerIn über Präsentation 

- 13. und 14. Dezember Blockseminar, je 9:00 bis 18:00, Zoom-meeting
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4. Organisation

Plan für 13. und 14. Dezember:

Beginn des Zoom-meetings ist an beiden Tagen um 9 Uhr, Ende um 18 Uhr.

In der nummerischen Reihenfolge der Seminarthemen werden am 13.12. die 
Seminararbeiten der Themen 1. bis 7. und am 14.12. die der Themen 8. bis 14. 
präsentiert. 

Nach jeder Präsentation kann eine 10minütige Pause eingelegt werden, über Mittag 
eine Pause von 1 Stunde. Die genaue Festlegung der Pausen geschieht jeweils nach 
einer Präsentation.
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4. Organisation

! Mit Mailadressenweitergabe an Seminarteilnehmer 
einverstanden? 

! Bitte teilen Sie dem Seminarleiter mit, ob Sie einverstanden sind oder nicht.

! Anmeldungsformular einreichen für verbindliche Anmeldung. 
! Anrechenbarkeit:

" Studierende  B.Sc. BWL: Public Management, Non-Profit Management
" Studierende B.Sc. VWL: Volkswirtschaftspolitik, Finanzwissenschaft
" Polivalenter BA: Wahlpflichtmodul Vertiefungsbereich I:Volkswirtschaftspolitik und 

Wirtschaftsethik
" Studierende M.Sc. BWL: Public Sector Economics,  Volkswirtschaftslehre
" Studierende M.Sc. VWL: Constituational Economics and Competition Policy, 

Corporate Governance, Business Ethics and Marketing, Public Sector Economics and
International Taxation


